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ZfKL_Kopfzeile_Autor. Bitte hier Ihren Vor- und Nachnamen eintragen.
5
ZfKL_Kopfzeile_Titel. Bitte hier den Kurztitel Ihres Artikels eintragen
ZfKL_chapter Artikeltyp / Article Type

ZfKL_Artikeltitel 
ZfKL_Untertitel
ZfKL_Artikeltitel englisch
ZfKL_Untertitel englisch
ZfKL_Abstand 12. Autor:in Vorname Nachname [image: ], Affiliation Universität, Affiliation Institut, Land, E-mail: test.test@test.de (= Kontaktperson)	Comment by Microsoft Office User: Verlinktes Orcid-Icon
ZfKL_Abstand 12. Autor:in Vorname Nachname [image: ], Affiliation Universität, Affiliation Institut, Land, E-mail: test.test@test.de
ZfKL_Abstract. Zusammenfassung: Erstellen Sie eine kurze und prägnante Zusammenfassung Ihres Textes. Erwähnen Sie nach Möglichkeit die Fragestellung und Ausgangslage, das Untersuchungsziel, die Methoden, die analysierten Daten/Quellen und die wichtigsten Ergebnisse. Die Zusammenfassung sollte möglichst nicht mehr als 10 Zeilen (800 Zeichen) umfassen und auf Deutsch und Englisch verfasst sein. 
ZfKL_Abstract. Abstract: Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract, Abstract.
ZfKL_Keywords. Keywords auf Deutsch: Bitte nennen Sie max. acht Keywords, die Sie mit Komma trennen
ZfKL_Keywords. Keywords auf Englisch: Keyword, Keyword, Keyword, Keyword, Keyword, Keyword, Keyword, Keyword
ZfKL_Bildlegende. Eingereicht am TT.MM.JJJJ, angenommen am TT.MM.JJJJ, erschienen am TT.MM.JJJJ.
ZfKL_Titel_
ZfKL_Text_1. Die verbindlichen Formatierungsvorgaben für Ihren Artikel sind in diesem Stylesheet bzw. Template jeweils in roter Schrift angegeben, z. B. so: ZfKL_Text_1. Für den ersten Abschnitt eines Kapitels, nach eingerückten Zitaten und Aufzählungen verwenden Sie folglich bitte die Formatierungsvorlage ZfKL_Text_1. Sie finden alle erwähnten Formatierungsvorlagen unter „Bereich Formatvorlagen“. Bitte löschen Sie alle roten Angaben von Formatierungsvorlagen, bevor Sie Ihren Text einreichen.
ZfKL_Text_2. Für alle weiteren Abschnitte eines Kapitels verwenden Sie dementsprechend bitte ZfKL_Text_2. Zusätzliche Formatierungen im Text wie „fett“, „kursiv“ u. ä. sollten zurückhaltend verwendet werden; auf die Formatierung „unterstreichen“ sollte verzichtet werden. Grundsätzlich gilt: Kursivsetzungen für anderssprachige Wörter, Hervorhebungen und Betonungen und Objektsprachliches; Fettdruck nur für Hervorhebungen innerhalb Kursivschrift und für Titel. Schreiben Sie Abkürzungen wie „z. B.“ und „Frankfurt a. M.“ mit einem geschützten Leerschlag.[footnoteRef:1] [1:  ZfKL_Fussnote Fussnoten in Baskerville Schriftgrösse 10, auch die Ziffer. Normalerweise folgt die Fussnote auf das Satzzeichen. Falls sich die Fussnote offensichtlich nicht auf einen Satz, sondern auf ein einzelnes Wort bezieht, dann bitte direkt im Anschluss daran anbringen. Alle Fussnoten stehen im Blocksatz.] 

ZfKL_Titel 2
ZfKL_Text_1. Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text.
ZfKL_Text_2. Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text.
ZfKL_Titel 3
ZfKL_Text_1. Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text, Text.
ZfKL_Text_2. Entscheiden Sie sich, ob Sie in Ihrem Text Frauen und Männer explizit nennen, eine Binnen-I-Schreibung (ProbandInnen), Doppelpunktschreibung (Proband:innen) oder generische Maskulin- oder Femininformen verwenden wollen; wir bitten Sie, die Formen nicht zu mischen.
ZfKL_Text_2. Zitate im Haupttext sollten in doppelten Anführungs- und Schlusszeichen stehen. Verwenden Sie bitte für Anführungs- und Schlussstriche durchgehend den Stil 99-66, also „…“, oder für einfache Anführungs- und Schlusszeichen ‚…‘. Wenn Zitate länger als drei Zeilen lang sind, verwenden Sie dafür bitte die folgende Formatierungsvorlage und lassen Sie die Anführungszeichen weg.
ZfKL_Zitat_1. Zitate mehr als 2 Zeilen umfassen, bitte im Stil von Zitat 1, ansonsten bitte Integration des Zitats im Fliesstext. Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat, Zitat.
ZfKL_Text_1. Literaturverweise im Text sollten die folgende Form haben: Burger (1998: 15-16) oder (vgl. Burger 1998: 15-16). Mehrere AutorInnen und mehrere aufeinander folgende Seitenzahlen werden so notiert: Kleinberger/Wagner (2004: 25-37) bzw. (vgl. Kleinberger/Wagner 2004: 25-37); bitte verwenden Sie „ff.“ nicht. Bei Verweisen auf Werke von mehr als drei AutorInnen werden die ersten drei genannt, gefolgt von „et al.“. Mehrere Jahreszahlen werden mit Strichpunkt voneinander getrennt: (2002; 2004); dasselbe gilt beim Verweis auf mehrere Quellen: (Burger 2004; Luginbühl 2005). Falls beim Verweis auf eine höhere Auflage das Ersterscheinungsjahr mit angegeben werden soll, ist dieses in eckigen Klammern dem Jahr der zitierten Auflage nachzustellen: Brinker (2010 [1985]: 12f.).
ZfKL_Text_2. Wenn Beispiele im Text vorkommen, sollen diese durchnummeriert werden und mit der folgenden Formatierungsvorlage angebracht werden:

1. ZfKL_Beispiel. Vor und nach dem Beispieltext eine Leerzeile einfügen, ebenso zwischen längeren Beispielen. Die Leerzeilen jeweils mit ZfKL_Abstand 12 formatieren. Beispiele bitte durchnummerieren.

2. ZfKL_Beispiel. Beispiel, Beispiel, Beispiel, Beispiel, Beispiel, Beispiel, Beispiel, Beispiel, Beispiel, Beispiel

ZfKL_Text_1. Aufzählungen werden so formatiert:

ZfKL_Aufzählung. Vor und nach dem Aufzählungstext eine Leerzeile einfügen; die Leerzeile bitte mit ZfKL_Abstand_12 formatieren.
Aufzählung, Aufzählung, Aufzählung, Aufzählung
Aufzählung, Aufzählung, Aufzählung 
 ZfKL_Aufzählung_2. Falls Sie in einer Aufzählung eine Unteraufzählung benötigen, verwenden Sie bitte die entsprechende Formatierungsvorlage. Am Ende einer Unteraufzählung bitte ebenfalls eine Leerzeile setzen und mit Neu_Abstand_12pt formatieren.

ZfKL_Text_1. Erscheint im Text eine Tabelle, erscheint die Tabellenlegende über der Tabelle, und zwar mit der folgenden Formatierungsvorlage.
ZfKL_Tabellenlegende. Tab.1: Legende über der Tabelle, bitte ohne Punkt am Ende
	ZfKL_Tabelle. Tabelle markieren; rechte Maustaste klicken: „Tabelleneigenschaften“ auswählen; „bevorzugte Breite“ anklicken und 13 cm eingeben; bei „Ausrichtung“ Einstellung „oben links“ wählen; danach rechts unten auf „Optionen“ klicken; Ränder rechts, links, oben und unten auf 0,1 cm einstellen.
	ZfKL_Tabelle. Tabelle markieren; rechte Maustaste klicken: „Tabelleneigenschaften“ auswählen; auf rechten Reiter „Zelle“ klicken: vertikale Ausrichtung „oben“ auswählen.





ZfKL_Tabellenlegende. Tab. 2: Legende über der Tabelle, bitte ohne Punkt am Ende
	Spaltentitel
	Deutsch
	English
	Français
	Italiano

	ZfKL_Tabelle
	Bsp. 1: 
für Beispiel 1
	Ex. 1: for example 1
	Ex 1: pour exemple 1
	Es. 1: per esempio 1

	
	Abb. 1: für Abbildung 1
	Fig. 1: for figure 1
	Fig. 1: pour figure 1
	Fig. 1: per figura 1

	
	Tab. 1: 
für Tabelle 1
	Tab. 1: for table 1
	Tab. 1: pour table 1
	Tab 1: per tabella 1



ZfKL_Text_1. Nach Tabellen bitte eine Leerzeile schalten und der Vorlage ZfKL_Abstand_12pt zuordnen. 
ZfKL_Text_2. Bilder und Grafiken bitte als „.jpg“-Datei mit 300 dpi speichern. Diese Datei sowohl in den Text einfügen als auch in einer getrennten und eindeutig benannten Datei mitschicken. Bilder und Grafiken bitte durchnummerieren und mit einer Abbildungslegende versehen. Die Legende sollte ohne Silbentrennung unter dem Bild stehen. Vor Abbildungen eine Leerzeile schalten und der Vorlage ZfKL_Abstand_12pt zuordnen.

[image: ]
ZfKL_Bildlegende. Abb. 1: Legende unter der Abbildung, bitte ohne Punkt am Ende

ZfKL_Abstract. Ergänzendes Material: Falls vorhanden, geben Sie Links zu ergänzendem Material an.
ZfKL_Abstract. Leistungen der Autor:innen: Bei mehr als einem:r Autor:in geben Sie bitte die Leistung der einzelnen Autor:innen an.
ZfKL_Abstract. ORCID IDs:
Autor:innenvorname Autor:innennachname [image: ] https://orcid.org/0000-0003-2688-8573
Autor:innenvorname Autor:innennachname [image: ] https://orcid.org/xxxx-xxxx-xxxx-xxxx
… etc.
ZfKL_Abstract. Finanzierung: Bitte geben Sie alle Quellen einer möglichen Drittmittelfinanzierung an.
ZfKL_Abstract. Erklärung zur Einwilligung nach Aufklärung: Alle Studien, an denen Menschen beteiligt sind, sollten diese Erklärung enthalten. Sie könnte etwa lauten: „Die informierte Zustimmung aller an der Studie beteiligten Personen wurde eingeholt“. 
ZfKL_Abstract. Datenverfügbarkeit: Bitte geben Sie an, wo die Daten, auf denen die Ergebnisse beruhen, zu finden sind, wenn dies nicht (vollständig) aus dem Literaturverzeichnis hervorgeht.
ZfKL_Abstract. Dank: In diesem Abschnitt können Sie Unterstützung verdanken, die nicht in den Abschnitten „Leistungen der Autor:innen“ oder „Finanzierung“ aufgeführt sind.
ZfKL_Abstract. Interessenkonflikte: Die Autor:innen müssen alle persönlichen Interessen angeben, die die Darstellung oder Interpretation der berichteten Forschungsergebnisse beeinflusst haben könnten.
ZfKL_Titel_1. Quellen und Korpora
ZfKL_Literaturangabe. Bitte hier alle Quellen und Korpora angeben. Bitte verwenden Sie als Basis den Stil APA 6th-full name, allerdings mit folgenden Anpassungen bei deutschsprachigen Texten:
Verwenden Sie Anführungs- und Schlusszeichen im Stil von 99-66, also so: „Beispiel“. 
Für Seitenangaben verwenden Sie „S.“ statt „pp.“.
Für Herausgeber:innen verwenden Sie „Hrsg.“ statt „ed.“ oder „eds.“.
Bei mehreren Autor:innen setzen Sie vor dem „&“ kein Komma, also z. B.: „Simon Meier-Vieracker, Lars Bülow, Konstanze Marx & Robert Mroczynski“.
ZfKL_Titel 1. Literatur
ZfKL_Literaturangabe. Bitte hier alle zitierte Literatur im Stil APA 6th-full name angeben, allerdings mit folgenden Anpassungen bei deutschsprachigen Texten:
Verwenden Sie Anführungs- und Schlusszeichen im Stil von 99-66, also so: „Beispiel“. 
Für Seitenangaben verwenden Sie „S.“ statt „pp.“.
Für Herausgeber:innen verwenden Sie „Hrsg.“ statt „ed.“ oder „eds.“.
Bei mehreren Autor:innen setzen Sie vor dem „&“ kein Komma, also z. B.: „Simon Meier-Vieracker, Lars Bülow, Konstanze Marx & Robert Mroczynski“.

Beispiele, die diesem Stil entsprechen, sind im Folgenden genannt.
[bookmark: OLE_LINK2]Schröter, Juliane. (2012). „Wenn Menschen auseinandergehn, So sagen sie: auf Wiedersehn“. Zur soziopragmatischen Geschichte eines Abschiedsgrußes im 19. und 20. Jahrhundert. Jahrbuch für Germanistische Sprachgeschichte, 3(1), 361-379. https://doi.org/10.1515/jbgsg-2012-0022
Meier-Vieracker, Simon, Hauser, Stefan & Scharloth, Joachim. (2022). Digitales Erzählen zwischen Routinisierung und Automatisierung: Einleitung. In Simon Meier-Vieracker, Stefan Hauser & Joachim Scharloth (Hrsg.), Digitales Erzählen zwischen Routinisierung und Automatisierung (S. 11-15). Bern: Lang. https://doi.org/10.3726/b20759
Tienken, Susanne. (2008). Alltagsgattungen und der Ort von Kultur. Sprachwissenschaftliche und kulturanalytische Studien anhand von Milchverpackungen in Deutschland und Schweden. Stockholm: Stockholm University.
Bülow, Lars & Merten, Marie-Luis. (2023). Multimodale Metaphern im Kontext von Internet-Memes. Korpuspragmatische und kognitionslinguistische Zugänge zu einem soziokognitiven Online-Phänomen. In Simon Meier-Vieracker, Lars Bülow, Konstanze Marx & Robert Mroczynski (Hrsg.), Digitale Pragmatik (S. 127-152). Berlin, Heidelberg: Metzler. https://doi.org/10.1007/978-3-662-65373-9_7
[image: Une image contenant symbole, Police, logo, nombre
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